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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 

Am Dienstag, 06. April, kommen wieder die B-Gruppen der Jahrgänge 6 und 10 – und die 
Abiturient*innen in den Prüfungsgruppen – in die Schule! 

Leider können aufgrund der anhaltend hohen Infektionszahlen keine weiteren Jahrgänge in die Schulen 
kommen. Wir wissen, wie sehr sich die meisten wieder Unterricht in der Schule wünschen, nur liegt diese 
Einteilung nicht in unserer Hand. Alle Präsenzschüler*innen unterziehen sich an vier Wochentagen einer 
Corona-Testung. Wir testen montags, dienstags, donnerstags und freitags in den Lerngruppen vor Beginn 
des Unterrichts. Auch Klassen, die zu Klausuren in die Schule kommen, werden vor der Klausur getestet. 

Information für Eltern zur Schnelltestpflicht für Schülerinnen und Schüler ab dem 06.04.2021 

Die Schnelltests schaffen mehr Sicherheit in den Schulen, in den Familien und im öffentlichen Leben. Sie tragen 

dazu bei, Infektionen frühzeitig zu erkennen und potentielle Ausbruchsgeschehen effektiv zu unterbinden. Die von 

der Schulbehörde gekauften Schnelltests sind medizinisch sehr genau überprüft, einfach durchzuführen und 

weder schmerzhaft noch unangenehm. 

Der Einsatz der Schnelltests an den Hamburger Schulen hat gut begonnen, rund 89 Prozent aller Schülerinnen 

und Schüler haben sich getestet. Gleichwohl haben sich viele Eltern an die Schulbehörde gewandt und darum 

gebeten, dass die Teilnahme an Präsenzangeboten in den Schulen zum Schutz ihrer Kinder an eine Testpflicht 

gekoppelt wird.  

Der Senat hat dies bei seiner Entscheidungsfindung berücksichtigt. Ab dem 6. April 2021 gilt für alle Schülerinnen 

und Schüler, die an Präsenzangeboten, Klausuren und Prüfungen in den Schulen teilnehmen, die Pflicht zur 

Durchführung eines Schnelltests für Laien. Wer den Selbsttest verweigert, kann nicht am Präsenzunterricht 

teilnehmen, sondern wird im Distanzunterricht beschult. 

Eine Einverständniserklärung der Eltern für die Durchführung des Schnelltests ist nicht notwendig, denn die 

Schülerinnen und Schüler führen den Test selbst durch und die Präsenzpflicht bleibt weiterhin aufgehoben, d.h. 

Eltern können sich auch dafür entscheiden, ihr Kind am Distanzunterricht teilnehmen zu lassen.  

Fällt ein Schnelltest positiv aus, werden Sie als Eltern umgehend durch die Schule informiert und gebeten, 

jüngere Kinder aus der Schule abzuholen. Nach einem positiven Schnelltest muss zwingend ein sogenannter 

PCR-Test durchgeführt werden, der das Ergebnis des Schnelltests bestätigt oder korrigiert. Sie erhalten dazu ein 

Meldeformular und den Hinweis, wo der PCR-Test vereinbart werden kann. Bis zum Vorliegen des Ergebnisses 

muss sich Ihr Kind in Quarantäne begeben. Die vorgeschriebene Meldung eines Verdachtsfalls gegenüber dem 

zuständigen Gesundheitsamt übernimmt die Schule. 

Fällt der PCR-Test negativ aus, informieren Sie uns bitte, und Ihr Kind kann wieder zur Schule kommen, wenn 

nicht erst ein „normaler“ Infekt auskuriert werden muss. Wenn auch der PCR-Test positiv ausfällt und eine Corona-

Infektion bestätigt wird, stimmen Sie als Eltern das weitere Vorgehen mit dem zuständigen Gesundheitsamt ab. 
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Notbetreuung 

Wir gehen davon aus, dass dieselben Schülerinnen und Schüler wie bisher an der Notbetreuung teilnehmen. 
Daher haben wir in den letzten beiden Wochen keine gesonderte Abfrage gemacht. Für Fragen oder Abmel-
dungen steht weiterhin das Postfach gymnasium-altona@bsb.hamburg.de Betreffzeile: Notbetreuung zur 
Verfügung. 
 

Zwischenstand und Bewertungskriterien im Distanzunterricht 

Der April kennzeichnet die Hälfte des zweiten Schulhalbjahres – es ist Zwischenstandszeit! Jede*r Schüler-
*in erhält in jedem Fach eine Rückmeldung zu ihrem/seinem Leistungsstand.  

Im Elternrat am 29. März war es Thema: Wie wird am Gymnasium Altona eigentlich im Distanzunterricht 
bewertet? Die Lehrerinnen und Lehrer haben sich zu dieser Frage in diesem Schuljahr in den Fachkonferen-
zen Gedanken gemacht und folgende Grundsätze formuliert. Selbstverständlich gibt es noch fachspezi-
fische Kriterien, aber anhand der unten zusammengestellten Punkte kommen wir gut ins Gespräch über die 
Bewertung im Fernunterricht: 

Buntes Gold 

Unser Caterer „Buntes Gold“, hinter dem sich Christiane Röll und Fetije Murseli verbergen, 
bietet Schulessen in einer Zeit an, wo andere Caterer die Mensa an vielen Schulen geschlossen 
haben und nicht einmal ein Kiosk betrieben wird. Aber auch Buntes Gold geht es in der 
Pandemiesituation finanziell nicht gut, ist uns aber bisher treu geblieben – Danke! Um auf die 
Existenzbedrohung zu reagieren wurde das Angebot um einen Kiosk im Foyer des Haupt-

gebäudes erweitert, der gut angenommen wird. Nur reicht auch dies noch nicht aus, um den Fortbestand 
von „Buntes Gold“ zu sichern: Liebe Eltern der Präsenzschüler*innen, bitte ermuntern Sie Ihre Kinder, an 
den Schultagen in der Schule zu essen! Warmes Mittagessen gibt es entweder in der frühen Pause zwischen 
11:20 und 11:45 oder in der Mittagspause von 13:15-14:00 Uhr. 
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